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Forschung für KMU  
 

Typ: EU-geförderte Auftragsforschung für kleine und mittlere Unternehmen 

Gegenstand:  Entwicklung innovativer Produkte, Dienstleistungen, Technologien oder 

 Verfahren für eine kleine Gruppe von KMU durch die Auslagerung des 

 Forschungsauftrags an die externen Forschungsdienstleister. Zulässig ist 

 jedes KMU-relevante Technologiethema. 

Voraussetzung: innovative Idee im Vergleich zum Stand der Technik 

Teilnehmer:  KMU aus den EU-Mitgliedsländern, den Beitrittsländern und den zum  

   FP 7 assoziierten Ländern und Forschungseinrichtungen als   

   Forschungsdienstleister, optional sonstige Organisationen, insbesondere 

    große Unternehmen als Endkunden der KMU. 

Konsortium: Mindestens 3 KMU aus mindestens 3 EU-Ländern bzw. assoziierten 

  Ländern zum FP 7, die voneinander unabhängig sind sowie mindestens 

  2 Forschungsorganisationen, die von den KMU unabhängig sind. 

Laufzeit: 12 bis 24 Monate (Regelfall) 

Projektvolumen:  0,5 bis 1,5 Mio. € (Forschungsauftrag + Eigenleistung der KMU) 

Fördermodell: KMU zahlen den Forschungsauftrag mit Hilfe des EU-Zuschusses und 

erhalten von den F&E-Organisationen die Verwertungsrechte am 

Ergebnis. Die Kosten eigener Arbeiten tragen die KMU selbst. 

EU-Förderung: ca. 70% der Gesamtkosten, abhängig von Parametern wie eigene 

Forschung der KMU oder Anteil an Demonstrationsmaßnahmen 

Call-Status: nächster Aufruf zur Einreichung von Projektvorschlägen wird 

voraussichtlich vom Juli bis Dezember 2012 offen sein 

Projektstart:  Begutachtungsergebnisse nach ca. 3 Monaten. Beginn geförderter 

Projekte frühestens 6-9 Monate nach dem Abgabetermin 
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Forschung für KMU-Verbände  
 

Typ: EU-geförderte Auftragsforschung für KMU-Verbände 

Gegenstand:  Die Entwicklung innovativer Produkte, Dienstleistungen oder 

Technologien und Verfahren, aber auch von Standards und Normen für 

eine große Gruppe von KMU, die sich in Vereinigungen oder Verbänden 

zusammengeschlossen haben (Branchen-, Technologie-, oder 

Regionalorientierung). 

Teilnehmer:  KMU-Verbände und KMU aus den EU-Mitgliedsländern, den 

Beitrittsländern und den zum FP 7 assoziierten Ländern und 

Forschungseinrichtungen als Forschungsdienstleister 

Konsortium: mind. 7 Organisationen für das Konsortium; 

davon mind. 3 KMU-Vereinigungen / -Verbände aus 3 europäischen 

Ländern bzw. ein europäischer Verband mit mind. 3 nationalen 

Mitgliedern, mind. 2 Forschungsdienstleister ohne geographische 

Vorgabe, aber nach Möglichkeit aus Europa, 2 KMU aus europäischen 

Ländern 

Typisch 10 bis 15 Projektteilnehmer, davon 2 bis 5 KMU  

Laufzeit: 24 bis 36 Monate (Regelfall) 

Projektvolumen:  1,5 bis 3 Mio. € (Forschungsauftrag + Eigenleistung der Verbände/KMU) 

Fördermodell: KMU-Verbände erhalten EU-Mittel, um damit einen Forschungsauftrag 

an die F&E-Dienstleister zu bezahlen. Die Verbände erhalten die 

Verwertungsrechte am Ergebnis.  

EU-Förderung: ca. 70% der Gesamtkosten, abhängig von Parametern wie eigene 

Forschung der KMU-Verbände oder Anteil an 

Demonstrationsmaßnahmen 

Call-Status: nächster Aufruf zur Einreichung von Projektvorschlägen wird 

voraussichtlich vom Juli bis Dezember 2012 offen sein  
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Demonstrationsaktivitäten  
 

Typ: Demonstration der Marktreife einer im Rahmen der KMU-Maßnahmen 

der EU entwickelten neuen Technologie 

Gegenstand:  Testen von produktähnlichen Prototypen. Skalierung auf 

Industriemaßstab. Effizienz-, Leistungs- und 

Implementierbarkeitsnachweise. Optional zusätzlich Marktstudie, 

Businessplan oder Marktstrategie. 

Teilnehmer:  KMU, die bereits in den KMU-Maßnahmen im FP 7 gefördert wurden 

(Ergänzungen um weitere Partner ist nur in begründeten Ausnahmefällen 

möglich) 

Konsortium: Mindestens 3 Partner aus 3 Ländern, davon zwei KMU, die bereits in den 

europäischen KMU-Maßnahmen gefördert wurden  

Laufzeit: bis 24 (Regelfall) 

Projektvolumen:  bis 3 Mio. € Projektkosten (Regelfall) 

Voraussetzungen: Abgeschlossene Forschungsphase mit Ergebnissen, die wirtschaftliche 

Vorteile erwarten lassen, aber z.B. aufgrund fehlender Prototypen bisher 

nicht realisiert wurden 

KMU-Bezug: KMU mit klaren Verwertungsabsichten, um Forschungsergebnisse zur 

"Marktreife" zu bringen (keine Fortsetzung der Auftragsforschung, daher 

Kosten der KMU direkt bezuschusst)  

EU-Förderung: 50 % Förderquote 

75 % der Projektkosten müssen auf die beteiligten KMU entfallen 

Call-Status: nächster Aufruf zur Einreichung von Projektvorschlägen wird 

voraussichtlich vom Juli bis Dezember 2012 offen sein  

 

Beratung in Berlin und Brandenburg durch Ihre Nationale Kontaktstelle vor Ort:  

 

Elena Arndt       
Berlin Partner GmbH     

Tel. 030-39980243      

E-Mail: Elena.Arndt@berlin-partner.de   

 

Informationen dazu finden Sie auf den Internet-Seiten des Enterprise Europe Network Berlin-

Brandenburg unter www.eu-service-bb.de 

 


